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Übung Hochwasserschutz
Samstag, 22. April 2006

Die beiden örtlichen Feuerwehren, die Freiwillige Feuerwehr
Steyregg und die Freiwillige Feuerwehr Lachstatt, halten unter Ein-
bindung des Bau- und Wirtschaftshofes der Stadtgemeinde Steyregg
nach Fertigstellung des Hochwasserschutzes West diese Feuerwehr-
übung ab, um für allfällige Hochwasserereignisse entsprechend gerüs-
tet zu sein. Sie laden dazu die Bevölkerung und auch die Firmen des
Betriebsbaugebietes als Beobachter gerne ein.
Dabei wird ab 15 Uhr unter anderem vorgeführt, wie die Dammbalken
bei der Stadtausfahrt aufgebaut werden. Weiters wird in unmittelbarer
Nähe auf dem aufgeschütteten Gelände die neue Sandsack-Füllma-
schine vorgeführt, weil im Hochwasserfall auch Objekte in Pulgarn
oder in Windegg geschützt werden müssen. Die Schieber von Kanälen
sind zu schließen, die Radwegunterführung in Windegg wird als erstes
mit Dammbalken geschlossen werden.
Die Einsatzkräfte würden sich über Ihr Interesse freuen.

Alarm: 14 Uhr
Zuschauer können das Geschehen ab 15 Uhr bei der Stadtaus-
fahrt Kreisverkehr beobachten.



Freiwillige Feuerwehr
Stadt Steyregg

 

Werden Sie Mitglied bei der Freiwilligen Feuerwehr Steyregg!

Geschätzte
Steyreggerinnen
und Steyregger!

Stellen Sie sich vor, Sie be-
nötigen Hilfe, Sie wählen
den Feuerwehrnotruf (2120),
die Sirenen heulen und nie-
mand kommt.
Dieses Szenario ist insofern
etwas Überzeichnet, da natür-
lich jemand kommt. Aber nicht
so rasch wie man hofft, da
Nachalarmierung und An-
fahrtszeiten von Feuerwehren
aus der Umgebung zu Ver-
zögerungen führen.

Die Freiwillige Feuerwehr
Steyregg hat besonders
während des Tages ein aku-
tes Personalproblem.

Die Feuerwehr ist kein Hobby-
verein sondern eine Körper-
schaft. Das heißt, dass die
Organisation und der Aufbau
in Landesgesetzen geregelt
sind. Feuerwehren wurden zur
gegenseitigen Hilfeleistung
mit geeigneter Ausrüstung ge-
gründet.
Wer seine Familie, sein Heim
und seine Werte geschützt ha-

ben wollte, war auch bereit,
Freunden, Nachbarn und Bür-
gern umliegender Gemein-
den aktiv und organisiert zu
helfen.
Um diese organisierte Hilfe
weiterhin gewährleisten zu
können sucht die Freiwillige
Feuerwehr Steyregg Frauen
und Männer im Alter von 16 bis
50 Jahren, die bereit sind in
der FF Steyregg aktiv mitzuar-
beiten. Es ergeht hiermit auch
die Bitte an jene Steyregger,
die bereits einmal Mitglied der
FF Steyregg waren, sich zu
überlegen, ob nicht geänderte
persönliche Verhältnisse ei-
nen Wiedereintritt in die FF
Steyregg ermöglichen.
Um hier Mißverständnissen
vorzubeugen ist festzustellen,
dass Feuerwehrmänner wel-
che Ihren Feuerwehrdienst
nicht erfüllen vom Feuerwehr-
kommando, trotz Personal-
mangel aus der Freiwilligen
Feuerwehr auszuschließen
sind. Der Grund für diese
Maßname liegt darin, dass der
Einsatzleiter bzw. der Feuer-
wehrkommandant für Fehl-
leistungen aber auch für Un-
fälle von schlecht oder nicht

ausgebildeten Feuerwehr-
männern vom Gesetzgeber
verantwortlich gemacht wird.
Feuerwehrdienst nicht erfüllen
heißt, Nichtteilnahme an den
laufend notwendigen und in
der Feuerwehrdienstordnung
auch vorgeschriebenen Übun-
gen und Schulungen.

Für Interessierte, die sich bei
Feuerwehrkommandant Ger-
hard Steininger persönlich
(Tel.: 0650/4881221) oder mit
einer Postkarte an das Kom-
mando der Freiwilligen Feuer-
wehr Steyregg melden, wird
ein Informationsabend, wel-
cher noch zu terminisieren ist,
durchgeführt.

Das Feuerwehrkommando
und ich als Kommandant der
FF Steyregg würden sich über
Ihr Interesse und über Ihre Be-
reitschaft zur Mitarbeit im
Feuerwehrwesen und in der
FF Steyregg freuen.

Mit freundlichen Grüßen

HBI Gerhard Steininger
Plichtbereichsfeuerwehr-

kommandant von Steyregg

Dank an die Freiwilligen Feuerwehren Steyregg und Lachstatt!
Der vergangene extreme Winter hat nicht nur den Räumdiensten der Stadtgemeinde zu schaffen
gemacht, sondern auch vielen privaten Hauseigentümern, deren Dächer unter der riesigen Schneelast
akut gefährdet waren. Die Stadtgemeinde Steyregg bedankt sich im Namen vieler Betroffener in der
Pfenningbergsiedlung, aber auch einzelner Eigentümer von Reithallen in Holzwinden, Hallenbauten
in Lachstatt (Bauakademie) und Bauernhöfen öffentlich bei den vielen Helfern der beiden Feuer-
wehren, wobei die Hauptlast der Abräumarbeiten von der örtlich zuständigen Freiwilligen Feuerwehr
Lachstatt getragen wurde.



Altstoffsammelzentrum: Neuer Bauschuttübernahmepreis
In der 41. Verbandsversammlung des
Bezirksabfallverbandes Urfahr-Umge-
bung wurde einstimmig beschlossen,
dass ab dem 2. Quartal 2006 (ab Mon-
tag, 3. April 2006) der Übernahmepreis

für Bauschutt (rein) in allen Alt-
stoffsammelzentren des Bezirkes ein-
heitlich mit 0,05 je kg inkl. 10 % Mwst
verrechnet wird. Dies bedeutet, dass
nun die Übernahme eines Kübels € 0,60

bzw. eine Scheibtruhe € 6,--  kosten
wird. Die unterschiedlichen Preise in
den Altstoffsammelzentren für Bau-
schuttübernahmen gehören somit der
Vergangenheit an.

1. Stadtgemeinde Steyregg; Rechnungsabschluss für das Finanzjahr 2005
2. Stadtgemeinde Steyregg; Überfahrt B 3 - Abschluss einer Vereinbarung mit den Ehegatten ÖR Ing. Niklas und

Nathalie Salm-Reifferscheidt betreffend die Finanzierung des Gemeindeanteils
3. Stadtgemeinde Steyregg; Örtliches Entwicklungskonzept Nr. 1, Änderung Nr. 6 - Flächenwidmungsplan Nr. 5,

Änderung Nr. 26 (Stadtgemeinde Steyregg, Gewerbegebiet) - Ansuchen um Umwidmung der Pz.Nr. 982, KG Steyregg,
im Ausmaß von 23.092 m² von eingeschränktem gemischten Baugebiet - die Errichtung von betriebsfremden
Wohnungen ist unzulässig - in ein Gebiet für Geschäftsbauten

4. Stadtgemeinde Steyregg; Örtliches Entwicklungskonzept Nr. 1, Änderung Nr. 7 - Flächenwidmungsplan Nr. 5,
Änderung Nr. 27 (Stadtgemeinde Steyregg, Windegg) - Ansuchen um Umwidmung der Pz.Nr. 1218/1, KG Steyregg,
im Ausmaß von ca. 3.940 m² von Grünland mit forstwirtschaftlicher Nutzung in ein gemischtes Baugebiet - unter
Ausschluss der Errichtung von betriebsfremden Wohnungen MB

5. Stadtgemeinde Steyregg; Örtliches Entwicklungskonzept Nr. 1, Änderung Nr. 8 - Flächenwidmungsplan Nr. 5,
Änderung Nr. 28 (Ehegatten Salm-Reifferscheidt, Gewerbegebiet) - Ansuchen um Umwidmung einer Teilfläche der
Pz.Nr. 982, KG Steyregg, im Ausmaß von ca. 3.500 m² von Betriebsbaugebiet in ein Sondergebiet des Baulandes -
Tourismusbetrieb - Hotel

6. Stadtgemeinde Steyregg; Verordnung einer 30 km/h-Zonenbeschränkung für das gesamte Siedlungsgebiet Pulgarn
7. Stadtgemeinde Steyregg; Aktion SelbA - Festsetzung der Benützungszeiten für die Räumlichkeiten des „Treffpunkt“
8. Stadtgemeinde Steyregg; Genehmigung der Berichte der Prüfungsausschusssitzungen vom 2.3.2006 und 4.4.2006
9. Stadtgemeinde Steyregg; Verordnung zur Festsetzung einer monatlichen Reisekostenpauschale für den Bürgermeister
10. ÖVP-Gemeinderatsfraktion; Wahl zur Nachbesetzung eines Mitgliedes in den Stadtrat nach Ausscheiden von Herrn

Harald Michael Murcko
11. ÖVP-Gemeinderatsfraktion; Wahl zur Nachbesetzung in verschiedene Ausschüsse nach Ausscheiden von Herrn

Harald Michael Murcko
12. Stadtgemeinde Steyregg; Verleihung des Ehrenzeichens der Stadt Steyregg an Herrn Harald Michael Murcko
13. Allfälliges

SITZUNG  des  GEMEINDERATES
am Donnerstag, 27. April 2006, 19.00 Uhr

(Fragestunde ab 18.30 Uhr)

Der Bezirksabfallverband Urfahr-Um-
gebung entsorgt, wie bereits im April
2005, gemeinsam mit den Gemeinden
des Bezirkes in einer konzentrierten
Aktion Altautos und Autowracks für
deren Besitzer kostenlos.

W A N N :
Montag, 29. Mai 2006

W O :
Sammelstelle auf dem LKW-
Parkplatz in der Linzer Straße
(Nähe Imbiss Althuber)

Kostenlose Alt-Autoentsorgung

Interessenten mögen sich beim Stadt-
amt Steyregg, Herrn Erich Moser unter
der Telefonnummer (0732) 640155-82
oder Herrn Hermann Starkbaum,
Telefonnummer 0650/488-1533, mel-
den.

W I C H T I G :
Die Altautos und Autowracks sind
von 22. Mai bis spätestens 26. Mai
2006, 13.00 Uhr, zum LKW-Park-
platz zu bringen und dort geordnet
abzustellen.

Der Typenschein (Fahrzeugpapiere)
ist gleichzeitig beim Stadtamt
Steyregg zu hinterlegen !

Im Sinne einer sauberen Umwelt
sollten Sie diese Null-Tarif-Gelegen-
heit wahrnehmen und diese Möglich-
keit nutzen.



Steyregg, 11. April 2006
Zl.: 031-2/1-5/26/El
Flächenwidmungsplan Nr. 5, Änd. 26
Örtl. Entwicklungskonzept Nr. 1, Änd. 6
Kundmachung gem. § 33 Abs.1,
OÖ. Raumordnungsgesetz-Novelle 2005

Die Gemeinde beabsichtigt den Flä-
chenwidmungsplan Nr. 5 (Änderung
Nr. 26) sowie das „Örtliche Ent-
wicklungskonzept Nr. 1“ (Änderung
Nr. 6) im Bereich des neuen Gewer-
begebietes zwischen dem be-
stehenden Kreisverkehr und der Fir-
ma Aumayr in der Linzer Straße ab-
zuändern.
Die Änderungen betreffen:
Die Stadtgemeinde Steyregg beab-
sichtigt die Umwidmung der Pz.
956/2, KG Steyregg von einge-
schränktem gemischten Baugebiet,
unter Ausschluss der Errichtung
betriebsfremder Wohnungen mit
einer Grundstückfläche von 23.092
m² in ein Gebiet für Geschäftsbau-
ten mit einer Gesamtverkaufsfläche
von 4.800 m², wobei die Verkaufs-
fläche für Handelsbetriebe, die
überwiegend Lebens- und Genuss-
mittel der Grundversorgung anbie-
ten, auf 1.500 m² beschränkt ist.
Das örtliche Entwicklungskonzept
sieht zwar im Textteil des Problem-
Ziel-Maßnahmen-Kataloges die
Widmung von Gebieten für Ge-
schäftsbauten vor (siehe Seite 5 un-
ter Arbeit und Wirtschaft Abs.1, 3.
Spalte), im Planteil konnte diese Ab-
sicht aufgrund noch verschiedener
abzuklärender Punkte jedoch sein-
erzeit lage- und planmäßig nicht zu-
geordnet werden. Da es sich um
eine sinnvolle Ergänzung handelt,
muss auch das örtliche Entwick-
lungskonzept dementsprechend
abgeändert werden.
Gemäß § 33 Abs.1 der OÖ. Raum-
ordnungsgesetz-Novelle 2005,
LGBl.Nr. 115/2005 wird kundge-

Steyregg, 11. April 2006
Zl.: 031-2/1-5/28/El
Flächenwidmungsplan Nr. 5, Änd. 28
Örtl. Entwicklungskonzept Nr. 1, Änd. 8
Kundmachung gem. § 33 Abs.1,
OÖ. Raumordnungsgesetz-Novelle 2005

Die Gemeinde beabsichtigt den
Flächenwidmungsplan Nr. 5 (Än-
derung Nr. 28) sowie das „Örtliche
Entwicklungskonzept Nr. 1“ (Än-
derung Nr. 8)  im Bereich des neu-
en Gewerbegebietes von Steyregg
abzuändern.
Die Änderungen betreffen:
Die Stadtgemeinde Steyregg beab-
sichtigt die Umwidmung einer Teil-
fläche der Pz. 982, KG Steyregg im
Ausmaß von ca. 3.500 m² von Be-
triebsbaugebiet in ein Sonderge-
biet des Baulandes – Tourismusbe-
trieb – Hotel.
Das örtliche Entwicklungskonzept
sah seinerzeit in diesem Gebiet
eine Wohngebietswidmung vor, die
im Zuge der Überarbeitung abge-
tauscht worden ist. Ein Tourismus-
betrieb an dieser Stelle liegt zen-
trumsnah und stellt eine sinnvolle
Abänderung der jetzigen Situation
dar. Gemäß § 33 Abs. 1 der  OÖ.
Raumordnungsgesetz-Novelle
2005, LGBl.Nr. 115/2005 wird
kundgemacht, dass jeder, der ein
berechtigtes Interesse glaubhaft
macht, bis 10. Mai 2006 seine Pla-
nungsinteressen dem Stadtamt
Steyregg schriftlich bekannt geben
kann. Die Stellungnahme kann
schriftlich oder während der Amts-
stunden mündlich beim Stadtamt
Steyregg eingebracht werden.

Der Bürgermeister
Josef Buchner

Kommt es im örtlichen Entwicklungskonzept zu Änderungen, ist nach den Bestimmungen des OÖ. Raumord-
nungsgesetztes ein

Bürgerbeteiligungsverfahren
durchzuführen. Folgende Änderungen sind im örtlichen Entwicklungskozept vorgesehen:

• Umwidmung im Bereich des neuen Gewerbegebietes zwischen dem bestehenden Kreisverkehr und der
Firma Aumayr in der Linzer Straße

• die Umwidmung eines Grundstückes in Windegg nahe der Brückenauffahrt
• Umwidmung im Bereich des neuen Gewerbegebietes östlich der neuen Stadtausfahrt

Im Rahmen dieses Bürgerbeteiligungsverfahrens kann jeder Steyregg Bürger bis 10. Mai 2006 beim Stadtamt
Steyregg (Bauabteilung, 1. Stock, Herr Elias) während der Amtsstunden in die Planung Einsicht nehmen und eine
Stellungnahme dazu abgeben. Diese Möglichkeit wird folgt kundgemacht:

Kundmachung macht, dass jeder, der ein berech-
tigtes Interesse glaubhaft macht, bis
10. Mai 2006 seine Planungsinteres-
sen dem Stadtamt Steyregg schriftlich
bekannt geben kann. Die Stellung-
nahme kann schriftlich oder während
der Amtsstunden mündlich beim
Stadtamt Steyregg eingebracht wer-
den.

Der Bürgermeister
Josef Buchner

mündlich beim Stadtamt Steyregg
eingebracht werden.

Der Bürgermeister
Josef Buchner

Kundmachung

Kundmachung

Steyregg, 11. April 2006
Zl.: 031-2/1-5/27/El
Flächenwidmungsplan Nr. 5, Änd. 27
Örtl. Entwicklungskonzept Nr. 1, Änd. 7
Kundmachung gem. § 33 Abs.1,
OÖ. Raumordnungsgesetz-Novelle 2005

Die Gemeinde beabsichtigt den Flä-
chenwidmungsplan Nr. 5 (Änderung
Nr. 27) sowie das „Örtliche Entwick-
lungskonzept Nr. 1“ (Änderung Nr. 7)
im Bereich Windegg abzuändern.
Die Änderungen betreffen:
Die Stadtgemeinde Steyregg beab-
sichtigt die Umwidmung der Pz. 1218/
1, KG Steyregg im Ausmaß von ca.
3.940 m² von Grünland mit forstwirt-
schaftlicher Nutzung (Wald) in ein ge-
mischtes Baugebiet, unter Aus-
schluss der Errichtung betriebsfrem-
der Wohnungen mit MB.
Das örtliche Entwicklungskonzept
sieht eine Erweiterung des Baulandes
in diesem Bereich derzeit nicht vor.
Da es sich um eine geringfügige sinn-
volle Erweiterung handelt soll eine
Änderung des örtlichen Entwicklungs-
konzeptes erfolgen.
Gemäß § 33 Abs.1 der OÖ. Raumord-
nungsgesetz-Novelle 2005, LGBl.Nr.
115/2005 wird kundgemacht, dass je-
der, der ein berechtigtes Interesse
glaubhaft macht, bis 10. Mai 2006 sei-
ne Planungsinteressen dem Stadtamt
Steyregg schriftlich bekannt geben
kann. Die Stellungnahme kann schrift-
lich oder während der Amtsstunden



Um auch den berufstätigen Lesern Gelegenheit zu
geben, uns in der Bücherei zu besuchen, haben wir
uns entschlossen, ab Mai, jeweils donnerstags, die
Öffnungszeit bis 18.30 Uhr auszudehnen.

Neues aus der Bücherei:

Die übrigen Öffnungszeiten bleiben gleich: Dienstag: 09.00 bis 11.00 Uhr
und nachmittags 15.00 bis 18.00 Uhr - Donnerstag: 15.00 bis 18.30 Uhr

Mit freundlichen Grüßen
Erika Kloimstein, Leiterin der Stadt- und Pfarrbücherei Steyregg

Auch heuer wird es wieder
eine Kinderferienaktion der
Stadtgemeinde Steyregg ge-
ben. Wenn Sie sich beteiligen
möchten und schon eine Idee
haben, werden Sie ersucht,
sich bei Frau Patricia Siegl
am Stadtamt zu melden.
Telefon: (0732) 640 155-73

Im heurigen Jahr findet am 23. April
der 5. OMV LINZ MARATHON statt.
Startzeit ist um 8:00 Uhr bei der Auto-
bahnbrücke Linz und die Laufstrecke
führt unter anderem über Ortsteile von
Linz-Urfahr und auch über die
Pleschinger Landesstraße im Gemein-

5. OMV LINZ MARATHON am 23. April 2006 - Straßensperre

degebiet von Steyregg bis zur Agip
Tankstelle in Windegg. Aus diesem
Grund wird es in der Zeit von 07:00 Uhr
bis etwa 11.00 Uhr zu zum Teil erheb-
lichen Verkehrsbehinderungen im Raum
Plesching und Windegg kommen. Die
Pleschinger Landesstraße von Katz-

bach bis zur Steyregger Brücke wird
für die dort stattfindenden Lauf-
bewerbe zur Gänze für den Fahr-
zeugverkehr gesperrt.
Um ein entsprechend sportliches Ver-
ständnis für diese Maßnahme wird
gebeten.

Weitere Informationen über den Marathon finden Sie im Internet unter www.linz-marathon.at

Gartenbahn Pulgarn
F a h r t e r m i n e :
jeweils ab 14:00 Uhr
nur bei Schönwetter!

7. Mai, 11. Juni,
9. Juli, 13. August,

10. September, 8. Oktober

 Untersuchungen Trinkwasser
Gemäß § 6 der Trinkwasserverordnung BGBl.Nr.
II 304/2001 hat der Betreiber einer Wasserversor-
gungsanlage die Abnehmer einmal jährlich über
die Untersuchungsergebnisse zu informieren.
Die Werte für die Wasserversorgung Steyregg
bzw. Plesching lauten wie folgt:

Steyregg Plesching Grenzwert
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Gesamthärte (°dH): 15 - 20   16 - 18 ---
Grad deutscher Härte
------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Nitratgehalt (mg/l):   8 - 34   13 - 15 50
Tausendstel Gramm pro Liter
------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Summe der Pestizide: im untersuchten Umfang nicht bestimmbar

Ein „Englishes Dorf“ in Lachstatt bei Linz.
Warum in die Ferne schweifen, wenn es „Little England“ im
Herzen Österreichs gibt?
Sprachenlernen vom Aufstehen bis zum Schlafengehen - schon seit
1989 profitieren hier jeden Sommer 10- bis 15jährige Kinder von
den „English For Kids“ Sommerkursen. Kindern, Eltern und Lehrern
wird ein Leistungspaket geboten, das nicht zur Erweiterung der schul-
ischen Kenntnisse beiträgt, sondern darüber hinaus für Motivation
sorgt und den Lernprozess beflügelt.

Es ist mehr als nur ein einfacher Sprachkurs. Es ist eine Reise in die englischsprachigen Länder, die auf
völlig natürliche Weise die Barriere zwischen dem Schulwissen und der lebendigen Sprache überwindet.
Die Gäste können in das Gefühl, den Klang, die Atmosphäre und sogar den Geschmack einer anderen Kul-
tur eintauchen.
Im romantischen Vierkanthof sorgen zusätzlich viele Indoor- und Outdoor-Möglichkeiten für Konversation,
Spiel und Spaß. Ob bei englischem Film, bei 5 o´clock tea im Saloon, bei Einkaufen im englischen Kiosk
oder bei Baseball – alles ist „very British“. Nähere Informationen unter: 01/667-4579 od. www.e4kids.at

www.e4kids.at



 

 

 
Trommelkurs Djembe 
Der Trommelworkshop im März kam so gut an, dass ein zusätzlicher Trommelkurs eingeschoben 
wird. Dafür sind noch einige Plätze frei. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, Trommeln können 
entlehnt werden. 

 

8. bis 29. Mai 2006 
Volksheim Steyregg; 
jeweils Montag 19.00 bis 20.40 Uhr 

An Indonesian Family Dinner 
Wer Lust auf indonesische Hausmannskost hat und gern einmal Englisch nicht als Unterrichtsfach 
sondern als Mittel zur Verständigung erleben möchte, ist herzlich dazu eingeladen. Wenn jemand 
etwas nicht versteht, ist das überhaupt kein Problem. Es sind genügend andere Teilnehmer dabei, 
die gern helfen!  

 
Freitag, 5. Mai 2006 
Volksschule Steyregg 
18.30 bis 21.30 Uhr 

Hundehalterkurs 
zum Erwerb des Allgemeinen Sachkundenachweises  

Mittwoch, 17. Mai 2006 
Volksheim Steyregg; 19 Uhr 

 
Auskunft und Anmeldung:  
Mag. Teres Stockinger / VHS Steyregg: (07237) 64357, steyregg@vhs-ooe.at, www.vhs-ooe.at 

Ihr Rauchfangkehrer informiert:

WICHTIGE NEUERUNGEN für den
HEIZUNGSBETREIBER
feste und flüssige Brennstoffe

 

 
Sie errichten eine neue oder ändern die bestehende Heizung:
Grundsätzlich ist für jede neu errichtete oder wesentlich geänderte Anlage vor Inbetriebnahme ein Abnahme-
befund eines Überprüfungsberechtigten einzuholen und dieser unverzüglich dem Bürgermeister bzw. Magistrat
vorzulegen.
Bei Anlagen mit mehr als 50 kW und weniger als 400 kW besteht eine behördliche Anzeigepflicht vor Errichtung
bzw. Änderung (8 Wochen Untersagungsfrist der Behörde).
Alle Anlagen mit mehr als 400 kW oder bei Lagerung von mehr als 5.000 Liter flüssiger Brennstoffe  besteht
Bewilligungspflicht.
Grundsätzlich sind Feuerungsanlagen mit einer Brennstoffwärmeleistung ab 50 kW in Heizräumen aufzustellen.
Einzelöfen sowie Feuerungsanlagen für feste Brennstoffe bis 15 kW Brennstoffwärmeleistung – mit direkt
angebautem Brennstofflagerbehälter (bis max. 150 l) und automatischer Beschickung – sowie Feuerungs-
anlagen für flüssige Brennstoffe bis 50 kW Brennstoffwärmeleistung dürfen bei Einhaltung besonderer Anfor-
derungen auch in Aufstellungsräumen aufgestellt werden.
Soweit davon auch ein Fang berührt ist, muss eine Kopie des Abnahmebefundes auch dem Rauchfangkehrer
übermittelt werden. Weiters hat dieser den Fang vor erstmaliger Inbetriebnahme des Fanges bzw. einer
neuen oder wesentlich geänderten Feuerungsanlage auf Brandsicherheit und Dichtheit zu überprüfen.
Heiz- und Aufstellungsräume sind so zu dimensionieren, dass eine ausreichende Größe für Betrieb, Prüfung
und Wartung möglich ist. Die Anforderungen für die Bedienung und Wartung richten sich nach den Her-
stellerangaben, mindestens aber 60 cm.

Anpassung bestehender Anlagen:
Bestehende Anlagen (Heizanlagen, Lagerbehälter, Lagerräume etc.) müssen innerhalb von 5 Jahren an die
Anforderungen der Heizanlagen- und Brennstoffverordnung angepasst werden. Für Feuerungsanlagen, welche
die festgelegten Emissionsgrenzwerte und Abgasverluste um nicht mehr als 50% überschreiten, besteht
eine Anpassungsfrist von 8 Jahren.

Da die Neuerungen nicht vollständig angeführt sind, werden Sie ersucht, vor jeder Änderung oder Neu-
errichtung einer Feuerungsanlage Ihren Rauchfangkehrer zu kontaktieren!
Er berät Sie auch objektiv und neutral über notwendige Änderungen an der bestehenden Heizung und
informiert Sie auch gerne über die Details dieser neuen Verordnung. Darüber hinaus kann er Ihnen mittels
Grobanalyse auch wertvolle Hinweise zum Thema Energiesparen geben.

Verkaufe Baugründe in der Pulgarner Straße
schöner aufgeschlossener Südhang
500 m² / 544 m² / 699 m² / 803 m²
Preis: € 85,--/m²
telefonische Auskünfte: 0699/8124-0738

Reinigungshilfe gesucht!
14tägig
jeweils montags 5 Stunden
Plesching, Langfeldstraße
Telefon: (0732) 247088

 
T A X I
K n o l l

Silvester Frühwirth, 4222 Luftenberg0664/20000 80

Taxi - Jugendtaxi - Mietwagen
Krankenfahrten (alle Kassen)



 

 

 

April 2006 
Samstag, 22. April Freiwillige Feuerwehren Steyregg und Lachstatt sowie 

Stadtgemeinde Steyregg: Hochwasserschutzübung 
Alarm: 14 Uhr - Zuschauer ab 15 Uhr bei 
der Stadtausfahrt (Kreisverkehr) 

Sonntag, 30.4. Freiwillige Feuerwehren Steyregg und Lachstatt sowie 
Stadtkapelle Steyregg: Florianimesse 

Stadtpfarrkirche Steyregg; 9 Uhr 

Sonntag, 30.4.  
bei Schlechtwetter: 1.5. 

Landjugend Steyregg: Maibaumfest auf der Gigl-Alm 
Unterhaltung mit den „Mostrockern“ 

Gigl-Alm (Familie Lehermayr,  
Holzwinden 15); ab 12 Uhr 

Mai 2006 
Freitag, 5.5. Volkshochschule Steyregg: „An Indonesian Family Dinner“ 

Ein englischer Kochabend 
Volksschule Steyregg;  
18.30 bis 21.30 Uhr 

Sa, 6.5 . / So, 7.5. 
Fr, 12.5. / Sa, 13.5. 

Theater- und Liedertafel Steyregg und Theaterverein „Juckreyz“: 
Theaterstück „Charleys Tante“ von Thomas Brandon unter der Regie 
von Karin Braun; Anlässlich des 100jährigen Bestehens der Theater- 
und Liedertafelvereinigung Steyregg sind Gastauftritte von verdienten 
Mitgliedern, unter anderm von Karl Schütz und Hans Schön geplant. 

Stadtsaal Steyregg; 20 Uhr 
Vorverkaufskarten: 
in der Trafik Schedlik erhältlich 

Sonntag, 7.5. TMGV Steyregg: Betrieb der Gartenbahn Pulgarn beim Kloster Pulgarn; ab 14 Uhr 
nur bei Schönwetter!  

Sonntag, 7.5. Turnverein Steyregg: Schauturnen „Wilder Westen“ Turnsaal Hauptschule Steyregg; 15 Uhr 

Den größten Erfolg in der 18-jährigen Vereinsgeschichte feierte die erste
Mannschaft des ASKÖ TTC Steyregg mit dem Meistertitel in der Kreis-
klasse. Genau 10 Jahre nach dem Aufstieg in die Kreisklasse konnte nun
der lang ersehnte Aufstieg in die Bezirksklasse mit den Spielern Daniel
Schibani, Thorsten Strasser, Willi Danninger und Thorsten Dreikhausen
erzielt werden. Maßgeblichen Anteil an diesem Erfolg hatten dabei Schibani
(66 Siege/8 Niederlagen) und Strasser (56 Siege/4 Niederlagen). Aber auch
Danninger (35 Siege/29 Niederlagen) und Dreikhausen (24 Siege/35
Niederlagen) trugen wichtige Siege zum Aufstieg bei. In der nächsten Saison
in der Bezirksklasse wäre bereits der Klassenerhalt eine Sensation welcher
sich ohne nennenswerte personelle Verstärkung wohl nur mit etwas Glück
verwirklichen lassen wird.
Tischtennis-Interessierte und wechselwillige Spieler anderer Vereine
sind herzlich eingeladen uns zu kontaktieren.
Obmann Walter Hart: (0732) 640554

Foto: TTC Steyregg

Tischtennisverein
Steyregg

Aktivitäten der Gesunden Gemeinde Steyregg

Immer mehr Gemeinden –zur Zeit sind es 379– beteiligen sich an der Aktion „Gesunde
Gemeinde“, deren Zielsetzung es ist, das Verantwortungsbewusstsein für die eigene
Gesundheit in der Bevölkerung zu stärken. Der Arbeitskreis besteht aus Gemein-
debürgern verschiedener Alters- und Berufsgruppen, denen es ein Anliegen ist, das
Gesundheitsbewusstsein in der Bevölkerung zu wecken.
Nutzen auch Sie diese Chance und unterstützen Sie unseren Arbeitskreis durch
Ihre Mithilfe. Gerne unterstützen wir auch Vereine und andere Organisationen
im Rahmen unserer Möglichkeiten bei Aktivitäten.

Durch verschiedene Beiträge werden wir die Bevölkerung immer wieder mit dem
Thema Gesundheit konfrontieren. Hierzu einige Beispiele der letzten Zeit:
Großen Anklang fand der mit der VHS gemeinsam organisierte Pilates Kurs im
Turnsaal Steyregg. Auf Grund der großen Nachfrage werden wir im Herbst einen
weiteren Kurs anbieten. Begeisterte Zuhörer hatte auch der Vortrag „Durch positive
Gedanken das Leben bewusst steuern lernen“. Der Referent Gerald Stadlmayer
verzichtete bei diesem Vortrag auf sein Honorar und spendete die Einnahmen
(€ 150,-) den Hochwasseropfern im südlichen Niederösterreich.

Vorschau auf weitere Aktivitäten:
Freitag, 19. Mai 2006, 19.49 Uhr, Volksheim Steyregg
Vortrag „Gesundheit und Wohlbefinden durch ALOE-VERA“
Referent: Gerald Stadlmayer

Sonntag, 18. Juni 2006: Im Rahmen der Rocker-Roas werden wir wieder Nordic-
Walking-Stöcke verleihen und Frau Gierlinger wird die Wanderung mit einer Walking-
gruppe begleiten. Weiters werden wir unterwegs eine Fruchtsaftverkostung anbieten.

Foto: Gesunde Gemeinde



 
 
Dienstag, 9.5. Landesmusikschule Steyregg: Vortragsabend 

mit SchülerInnen der Klavier- und Violinenklasse Friederike Kathan und 
der Tenorhorn- und Posaunenklasse Siegfried Punz 

Landesmusikschule Steyregg; 19 Uhr 

Dienstag, 9.5. Kulturinitiative Pro Pulgarn: Salzburger Gitarrenquartett 
Hans Brüderl, Friedrich Ladinig, Reinhard Pscheidl und Brigitte Brüderl; 
Das Quartett spielt „virtuose Gitarrenmusik aus der neuen und alten 
Welt“ mit Werken von John Dowland, Antonio Vivaldi, Leo Brouwer, 
Georg Philipp Telemann, Santiago de Murcia und Hans Brüderl 

Klosterkirche Pulgarn; 19.30 Uhr 

Mittwoch, 10.5. Obst- und Gartenbauverein Steyregg: Jahreshauptversammlung  
Anschließend Vortrag:„Gezielte Schädlingsbekämpfung im Obstbau“ 
Referent: Herr Aichinger 

Hotel-Restaurant Weissenwolff;  
19.30 Uhr; Eintritt: frei 

Freitag, 12.5. Ortsbauernschaft Steyregg: Bauernmarkt Stadtturmgasse; ab 13 Uhr 

Mittwoch, 17.5. Volkshochschule Steyregg: Hundehalterkurs  
zur Erlangung des Allgemeinen Sachkundenachweises 

Volksheim Steyregg; 19 Uhr 

Freitag, 19.5. Gesunde Gemeinde: Vortrag “Gesundheit und Wohlbefinden durch 
Aloe-Vera”; Referent: Gerald Stadlmayer 

Volksheim Steyregg; 19.49 Uhr 

Fr, 19.5. und Sa, 20.5. ASKÖ Trendsport x-dream: Austrian King of Dirt Pleschingersee; Dirt-Park 

Sa, 20.5. und So, 21.5. NÖ-West-MX-Cup: 4. NÖ-West-Motocross Cup 2006 beim Ratschenberger, Lachstatt 14 

Sonntag, 21.5. Stadtkapelle Steyregg: Frühschoppen in der neuen Wimmer-Halle ab 9.30 Uhr 

Sonntag, 21.5. Kinderfreunde und Naturfreunde Steyregg: Familienwanderung 
durch das Steyregger „Au-Gebiet“ – Eine 2 Std. Wanderung durch 
das Vogelschutzgebiet mit „Pfeiferlschnitzen“. Der Abschluss findet im 
Vereinslokal der Naturfreunde statt. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Treffpunkt: Parkplatz Stadtmauer 13 Uhr 

Donnerstag, 25.5. Stadtpfarrkirche Steyregg: Erstkommunion Stadtpfarrkirche Steyregg; 9 Uhr 

Samstag, 27.5. Triathlon–Tri Run Linz: Triathlon 
Startzeiten: Hauptbewerb: 15 Uhr, Teambewerb: 15.10 Uhr,  
Kids-Aquathlon: 13 Uhr 

Pleschingersee Steyregg 

Dienstag, 30.5. Landesmusikschule Steyregg: Vortragsabend  
„Quetsch’n Concert II“ mit SchülerInnen der Akkordeon- und  
Diatonische Harmonikaklasse Manuela Kloibmüller 

Landesmusikschule Steyregg; 18.30 Uhr 

Dienstag, 30.5. Kulturinitiative Pro Pulgarn: Duo-Abend: Raphael Flieder und 
Nikolaus Wiplinger spielen Werke von Luigi Boccerini, Johannes 
Brahms, Robert Schumann und Edvard Grieg  

Klosterkirche Pulgarn; 19.30 Uhr 

Juni 2006 
Freitag, 2.6. Landesmusikschule Steyregg: Konzert Akkordeonensemble 

Steyregg: „akkordeon projekt steyregg“; Angela und Martina 
Appenzeller, Regina Hammerschmid und Daniela Kaspar   
Leitung: Manuela Kloibmüller 

Landesmusikschule Steyregg; 19 Uhr 

Sonntag, 4.6. Stadtpfarrkirche Steyregg: Pfarrfirmung Stadtpfarrkirche Steyregg; 9 Uhr 

Donnerstag, 8.6. Landesmusikschule Steyregg: Vortragsabend „Schon gehört …?“
mit SchülerInnen der Trompetenklasse Dr. Erich Schöfl sowie der 
Querflötenklasse Elvira Hattinger 

Landesmusikschule Steyregg; 19 Uhr 

Freitag, 9.6. Landesmusikschule Steyregg: Vortragsabend „Swingende Saiten“
mit SchülerInnen der Hackbrett- und Zitherklasse Monika Mascher 

Landesmusikschule Steyregg; 19 Uhr 

Freitag, 9.6. Stadtpfarrkirche Steyregg:  
Feier der Silbernen und Goldenen Hochzeitspaare 

Stadtpfarrkirche Steyregg; 19 Uhr 
anschl. Feier im Pfarrheim 

Freitag, 9.6. Kulturinitiative Pro Pulgarn: „Leonfeldner Kantorei“ 
Die „vokalen Kontraste“ der Leonfeldner Kantorei gelangen in Pulgarn 
erstmals zur Aufführung. Während im ersten Teil Ausschnitte aus dem 
„Sacred Concert“ von Duke Ellington mit dazu kontrastierenden Werken 
alter und neuer Meister die Basis Bilden, werden im zweiten Teil 
Madrigale der modernen Musik gegenüber gestellt. 

Klosterkirche Pulgarn; 19.30 Uhr 

Sonntag, 11.6. TMGV Steyregg: Betrieb der Gartenbahn Pulgarn beim Kloster Pulgarn; ab 14 Uhr 
nur bei Schönwetter! 

Mittwoch, 14.6. Landesmusikschule Steyregg: Klassische Gitarrenklänge  
“Von der Renaissance bis zur Moderne“ Karin Gstöttenmayer und 
Christian Haimel entführen Sie in die Welt der Gitarrenklänge. Die 
beiden Musiker präsentieren ihr Abschlussprogramm an der Anton 
Bruckner Privatuniversität Linz 

Landesmusikschule Steyregg; 19.30 Uhr 

Sonntag, 18.6. ORF-Radio OÖ., Tourismusausschuss, Gesunde Gemeinde und 
Naturfreunde Steyregg: 2. Roackerroas-Wanderung in Steyregg 

 

Dienstag, 20.6. Kulturinitiative Pro Pulgarn: „aron quartett“ 
Ludwig Müller, Barna Kobori, Georg Hamann und Christophe Pantillon 
spielen Werke von W.A. Mozart, Joseph Haydn und Béla Bartók 

Klosterkirche Pulgarn; 19.30 Uhr 

Mittwoch, 21.6. Landesmusikschule Steyregg: Vortragsabend mit SchülerInnen der 
Gesangsklasse Ingeborg Gattringer (Sologesang) 

Landesmusikschule Steyregg; 19 Uhr 

Donnerstag, 22.6. Kath. Männerbewegung Steyregg: Herz Jesu Andacht Schlosskapelle; 20 Uhr 

Freitag, 23.6. Landesmusikschule Steyregg: Singschulaufführung „Kutschen- 
fahrt mit Wolfgang Amadeus“ mit SchülerInnen der Singschulklasse 
Ingeborg Gattringer, Musik & Theaterklasse Manuela Kloibmüller und 
der Blockflötenklasse Johanna Ecker 

Landesmusikschule Steyregg; 18 Uhr 
Eintritt: frei 

Freitag, 23.6. Naturfreunde Steyregg: Sonnwendfeuer Anzünden des Feuers bei 
Einbruch der Dunkelheit. Bei Schönwetter mit Musik im Freien. 

Gasthaus Daxleitner; ab 20 Uhr 
Eintritt: frei 

Samstag, 24.6. Theater- und Liedertafelvereinigung Steyregg: Frühlingskonzert Landesmusikschule Steyregg; 20 Uhr 

Montag, 26.6. Landesmusikschule Steyregg: Vortragsabend „Oyun“ 
mit SchülerInnen der Gitarrenklasse MMag. Julia Malischnig 

Landesmusikschule Steyregg; 19 Uhr 

Dienstag, 27.6. Kath. Bildungswerk Steyregg: Impressionen aus Ostafrika -  
Leute, Landschaften und Tierwelt in der Wiege der Menschheit 
Vortrag und Diskussion mit Dir. Mag. Franz Matscheko 

Pfarrsaal Steyregg; 20 Uhr 
Eintritt: € 4,-- 

 


